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Grenchen, 2. Juli 2022 
   

Industrie 4.0: Wir kommen! 
Diplomübergabe an 87 neue Fachkräfte der Höheren Fachschule Technik Mittelland hftm  

Am 1. Juli erhielten 79 Techniker*innen HF und 8 NDS HF Absolventen an der hftm ihr 
wohlverdientes Diplom überreicht. Die frisch gekürten Praktikerinnen und Praktiker 
haben eine vielversprechende Zukunft vor sich. Sie sind top gefragte Fachkräfte, die 
nicht nur die Wirtschaftsregion Mittelland mit ihrem neuesten Wissen und Können 
voranbringen werden.  

Zurück in die Zukunft: hftm-Direktor Michael Benker begrüsste die stolzen Diplomierten zur 
Diplomübergabe im TISSOT Velodrome. Hier hatten die ambitionierten Damen und Herren 
am Event «Ready-4-Take-Off» ihr Studium vor drei Jahren bereits lanciert und den 
Grundstein für eine erfolgreiche Karriere gelegt. In seiner Ansprache gratulierte Michael 
Benker den Diplomanden zu ihrem überdurchschnittlichen Einsatz, ihrem Engagement und 
Durchhaltewillen. Die vorgängige Diplomausstellung sowie die Diplomfeier wurde von 
zahlreichen Vertretern aus Industrie und Wirtschaft sowie von Vize-Stadtpräsident Remo Bill 
und Kantonsrätin Stephanie Ritschard besucht. Musikalisch unterlegt wurde die Feier, die 
erstmals nach zwei Jahren wieder mit Begleitpersonen stattfinden konnte, vom Berner 
Vollblutmusiker Nils Burri.  

Festansprache 
Erwin Fischer, Verwaltungsratspräsident betonte in seiner Festansprache, dass es für eine 
erfolgreiche Karriere vor allem wichtig ist Erfahrungen zu schaffen. Dank des Abschlusstitels 
Techniker*in HF öffnen sich neue Türen: «Habt keine Angst, geht einfach durch, das macht 
sich super im Lebenslauf und ist eine Auszeichnung für eure Flexibilität und 
Leistungsbereitschaft!» 
 
Es waren anspruchsvolle Studienjahre – und dies nicht nur inhaltlich. Covid-19 forderte von 
den Abschlussklassen eine Extraportion Standhaftigkeit und Flexibilität. Tatsächlich mussten 
die Studierenden ihre Krisenfestigkeit nachhaltig unter Beweis stellen. Sie taten dies mit 
Bravour, meisterten unvorhergesehene Herausforderungen, stellten Lern- und 
Arbeitsstrategien in kürzester Zeit erfolgreich um und fanden sich rasch in virtuellen Kursen 
und mit neuen Tools zurecht. Der erfolgreiche Abschluss und das Diplom sind ein mehr als 
verdienter Lohn für ein Pandemie-geprägtes Studium. 
  



 

 

Die HF-Diplomand*innen 

 
Alle Techniker*innen HF und NDS-HF Absolvent*innen mit den Fachbereichsleitern 
 
 
Die Diplomarbeit: Ein Mehrwert für die hiesige Industrie 
Der HF-Abschluss bezeugt nicht nur, dass die Diplomand*innen einer dauerhaften 
Doppelbelastung erfolgreich die Stirn boten. Er gipfelt am Ende der Studienzeit auch in einer 
praxisnahen Diplomarbeit. Dieses Schlussbouquet ist die Quintessenz der Kompetenzen aus 
drei Jahren Studienzeit und den Berufserfahrungen im eigenen Betrieb. Mit dem im Finale 
gezeigten Fachwissen beweisen die neuen Techniker*innen HF, dass sie eine 
Problemstellung lösungsorientiert zu bearbeiten imstande sind. Der Grossteil der 
Abschlussarbeiten wurde in den Betrieben der Absolventen realisiert. 
Das heisst im Klartext: Der direkte Nutzen fliesst ohne Umwege in die hiesige Wirtschaft und 
Industrie.  
 
Diplomausstellung mit Innovationscharakter   

Höhepunkt jedes Studienabschlusses ist die Diplomausstellung, die eigentliche 
Leistungsschau des neuen Techniker*-Jahrgangs. Hier zeigen die gereiften 
Nachwuchskräfte, was sie in Sachen Elektrotechnik, Informatik, Maschinenbau und 
Unternehmensprozesse wirklich draufhaben. Es gibt beeindruckende, innovative Arbeiten 
von höchst praktischem und wirtschaftlichem Nutzen zu sehen und zu bestaunen. Ganz zu 
schweigen davon, dass das interessierte Publikum dank spannender Vorträge auch eine 
persönliche Wissensauffrischung in Sachen modernster Technik erhielt.   
  



 

 

Diplompreise nur für beste Leistungen 
 
Die grosszügigen Preise wurden von den genannten Unternehmen und dem 
hftm.förderverein gesponsert.  

Hervorragende Berufsaussichten 
Für die Absolventen zumindest hat der Fachkräftemangel in den MINT-Berufen auch eine 
gute Seite: Er macht die frisch ausgebildeten Techniker*innen HF zu gefragten Berufsleuten. 
Die meisten unter ihnen können aus mehreren Jobangeboten auswählen. Dies wiederum 
sind gute Nachrichten für die Höhere Fachschule Technik Mittelland – und den hiesigen 
Industriestandort. Das Interesse für eine Ausbildung an der hftm nämlich ist ungebrochen 
gross, und die nächsten Technikerinnen und Techniker HF befinden sich bereits auf Kurs. 
2021 begannen über 180 Frauen und Männer ihr Studium an der hftm, 2022 werden es noch 
mehr sein. Nach ein paar Jahren intensivem Studium von praxisnahen und 
zukunftsorientierten Kursinhalten werden auch sie ein Diplom der hftm in den Händen halten. 
 
Impressionen und Newsartikel mit mehr Bildern unter hftm.ch 
  

https://www.hftm.ch/de/2022-diplomfeier-grenchen
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Anhang 

• Bilder der Diplomausstellung 
• Übersicht der Diplomanden 
• Übersicht der Diplompreisträger 

mailto:michaela.mueller@hftm.ch

	Rückfragen

